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für das nächste Mitteilungsblatt

Mittwoch, 22. April 2026, 12.00 Uhr

Neue Öff nungszeiten im Rathaus
Ab dem 01.05.2026 ist das Rathaus am Dienstagvormittag 
geschlossen.

Wir sind für Sie da:  
Mo. Mi. Do. + Fr.: 8 Uhr - 12 Uhr
Di: 14 Uhr - 18 Uhr

Gemeinde Kleines Wiesental

Ö f f e n t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g 

GEMEINDERATSSITZUNG
Die Bevölkerung des Kleinen Wiesentals wird hiermit zur 

öff entlichen Gemeinderatssitzung 
am Mittwoch, 22. April 2026 um 19:30 Uhr

in das Rathaus in Tegernau herzlich eingeladen

vorläufi ge Tagesordnung:   
1. Bürgerfragerunde  
2. Festlegung der Ausschreibungs- und Vertragskriterien 

Hackschnitzellieferung der gemeindeeigenen Anla-
gen  

3. BuB Nutzungsvereinbarung für temporäre Zuwegungsfl ächen
4. Feststellung der Eröff nungsbilanz der Gemeinde 

Kleines Wiesental zum 01.01.2020  
5. Bauanträge  
6. Spenden  
7. Bekanntgabe nichtöff entlicher Beschlüsse  
8. Mitteilungen der Verwaltung  
9. Verschiedenes  

Die endgültige Tagesordnung wird an den Anschlagtafeln 
ortsüblich bekannt gegeben.

Im Anschluss fi ndet eine nicht öff entliche Sitzung statt.

Stefan Niefenthaler
-Bürgermeister-

Café Digital – Spezial

E-Mail – Adresse anlegen und 
Anhänge  verschicken

Zwanglos in kleinen Gruppen zusammen-
sitzen, bei Kaff ee und Kuchen und - ganz 
nebenbei und im Einzelgespräch - die ein 
oder andere Frage zum Handy stellen. Das ist der Charakter 
unseres Café Digital. Wie bewährt werden wir unterstützt von 
Schülerinnen und Schülern als Experten der digitalen Welt. Auf 
diese Weise können wir individuell auf jede spezifi sche Frage-
stellung eingehen.

Spezial: 
Dieses Mal stellen wir Ihnen wir vor, wie Sie eine E-Mail-Adresse 
anlegen und damit umgehen.

Bringen Sie gerne Ihre eigenen Themen mit. Sei es, Sie möch-
ten eine neue APP installieren und nutzen, den Ton des Gerätes 
ändern oder etwas ganz anderes. Ob Smartphone, Tablet oder 
Laptop, wir erklären Ihnen gerne, was Sie wissen möchten!

Und: Es muss bei Weitem nicht nur über Digitales gesprochen 
werden. Das Café Digital ist auch geeignet, sich mal wieder auf 
einen kleinen netten Plausch mit Jung und Alt zu treff en

Montag, 27. April 2026 
16.30h – 18.00 Uhr diesmal wieder im evangelischen 
Gemeindehaus  in Tegernau

Um besser planen zu können bitten wir Sie sehr herzlich 
um Anmeldung!  

Vielen Dank. 

Wir freuen uns darauf, Sie zu begrüßen zu dürfen!
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Wichtige 
Rufnummern

ÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST
Ärzte in der Gemeinde:
Hausarztzentrum Schliengen, Wies, 
Allgemeinmedizin   Tel.: 07629/86 93 993

Rufnummern für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst!
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu 
den sprechstundenfreien Zeiten stehen nieder-
gelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Patientin-
nen und Patienten für die Notfallversorgung wie 
gewohnt zur Verfügung.

Allgemeiner Bereitschaftsdienst
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf ist kos-
tenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie auch online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 
<http://www.116117.de>

Akut lebensbedrohliche Notfälle werden wei-
terhin vom Rettungsdienst versorgt, der unter 
der Rufnummer 112 zu erreichen ist.

Zahnärztlicher Notfalldienst
0761/120 120 00

Öff nungszeiten und Anschriften 
der Bereitschaftspraxen:
• Allgemeine Bereitschaftspraxis Lörrach

Spitalstr. 25, 79539 Lörrach
Mo., Di., Do.   18 – 21 Uhr
Mi., Fr. 16 - 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag   8 – 21 Uhr  

• Kinder Bereitschaftspraxis Lörrach
Feldbergstraße 15, 79539 Lörrach
Sa., So. und Feiertag 10 bis 15 Uhr

• Allgemeine Bereitschaftspraxis Müllheim
Heliosweg 1, 79379 Müllheim
Sa., So. und Feiertag 10 bis 18 Uhr

Nur zu diesen Zeiten können Patienten unange-
meldet die Sprechstunde aufsuchen, dazwischen 
und nachts muss die Rettungsleitstelle (112) an-
gerufen werden.

Werktags bleiben weiterhin die jeweiligen Hau-
särzte für ihre Patienten zuständig.

WEITERE NOTRUFE 
(VORWAHLFREI):
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei 110
Krankentransport 19 222

STROMNETZE 
- STÖRUNGSNUMMER:
Kraftwerk Köhlgartenwiese GmbH
zuständig für Elbenschwand, Raich, 
Sallneck, Tegernau und Wies:
07629 - 811

ED Netze
zuständig für Bürchau, Neuenweg und Wieslet:
07623 - 92 1826

FRITZ-BERGER-STIFTUNG 
-  PFLEGESTÜTZPUNKT & IPUNKT 
Der Pfl egestützpunkt berät kostenlos und neu-
tral über Unterstützungsangebote rund um die 
Pfl ege, bei Fragen zur Pfl egeversicherung, Ent-
lastung von pfl egenden Angehörigen, zu Hilfs-
mitteln ,zur Wohnungsanpassung, sowie zu vor-
sorgenden Verfügungen.
Brombacher Straße 4, 79539 Lörrach
Telefon:  +49 7621 410-5033
Telefax:  +49 7621 410-99919
Internet:  http://www.loerrach-landkreis.de
Email: info@pfl egestuetzpunkt-loerrach.de
Öff nungszeiten: montags bis mittwochs von 
8.30 bis 13 Uhr, donnerstags von 15 bis 18 Uhr, 
freitags von 8.30 bis 13 Uhr sowie außerhalb der 
Öff nungszeiten nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung.
  
BERATUNGSSTELLE 
WOHNEN&TECHNIK 
Die Wohnberatung unterstützt Menschen mit 
Pfl egebedürftigkeit, Schwerbehinderung oder 
präventivem Interesse dabei, sich auf ein lan-
ges selbstbestimmtes Leben in den eigenen 
vier Wänden vorzubereiten. Dieses Angebot ist 
für alle Bürgerinnen und Bürger im Landkreis 
Lörrach kostenfrei und wird fi nanziert von der 
Fritz-Berger-Stiftung.
Chesterplatz 9, 79539 Lörrach
Telefon:  +49 7621 410-5065
Email: wohnberatung@fritz-berger-stiftung.de
Erreichbarkeit: Montag 14–17 Uhr, 
Dienstag 9–12 Uhr, Donnerstag 15–18 Uhr

AMBULANTE 
HOSPIZBEGLEITUNG
Der Ambulante Hospizdienst Schopfheim & Wie-
sental richtet sein Angebot der Beratung und Be-
gleitung an Menschen mit lebensverkürzender 
Erkrankung und an Hochbetagte in Schopfheim 
und dem ganzen Wiesental (unabhängig von 
Geschlecht, Herkunft oder Religion). Anfragen 
können vom Betroff enen selbst oder in dessen 
Auftrag z.B. auch von Angehörigen, Ärzten oder 
Pfl egekräften an den Hospizdienst gerichtet wer-
den. Das Angebot ist kostenfrei. Die ehrenamtli-
chen Hospizbegleiter*innen besuchen zu Hause, 
im Krankenhaus oder auch in Wohnangeboten 
für Senioren und in Pfl egeheimen.

Kontaktdaten:
Ambulanter Hospizdienst Schopfheim & Wiesental 
Diakonisches Werk im Landkreis Lörrach, 
Hauptstraße 94, 79650 Schopfheim,
Telefon: 07622 6975 9650 (AB), Email: 
hospizdienst.schopfheim@diakonie.ekiba.de
Koordination: Sofi e Harscher, Kerstin Wunderle
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 9:00 Uhr bis 
14:00 Uhr und nach Vereinbarung.

ZAHNMEDIZINISCHE 
PATIENTENBERATUNG:
Gebührenfreie Zahnarzt-Hotline der 
Zahnärzteschaft Baden-Württemberg
Zähne gut – alles gut? Was, wenn Sie Fragen 
zur Zahn- und Mundgesundheit haben? Planen 
Sie zurzeit eine Behandlung? Möchten Sie sich 
vergewissern, ob es eine alternative Behand-
lungsmöglichkeit gibt? Loch im Zahn – was nun? 
Welche moderne, zahnfarbenen Füllungen gibt 
es? Wie können Zahnfl eischentzündungen be-
handelt werden? Diese und viele Fragen rund 
um die Zahn- und Mundgesundheit mehr beant-
worten die Beratungszahnärzte unter der für die 
Anrufer gebührenfreien. Telefonnr.: 0800 / 47 
47 800. Dies kostenlose Hotline 0800 / 47 47 800 
ist immer mittwochs von 15 bis 18 h erreichbar. 

Bis auf die Ferienzeiten, da pausieren auch die 
Experten. Wer bei der Hotline anruft, erhält kom-
petente Informationen zu seinen Fragen und 
praktischen Rat.

CARITASVERBAND FÜR DEN 
LANDKREIS LÖRRACH E.V.
Sozialberatung, Schuldnerberatung, Schwange-
renberatung, Familienpfl ege, Hilfen für psychisch 
kranke Menschen, off ene Jugendarbeit, Bera-
tung und unterstützende Dienste für demente 
Menschen und Angehörige, Tel.: 07621 9275 0, 
Fax: 07621 9275 17, E-Mail: info@caritas-loerrach.de, 
www.caritas-loerrach.de

FRAUENBERATUNGSSTELLE 
LÖRRACH
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs- und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. Tel. 07621-
87105, E-Mail: info@frauenberatung-loerrach.de
HILFETELEFON - Gewalt gegen Frauen 
08000 116 016,  www.hilfetelefon.de

PSYCHOLOGISCHE 
BERATUNGSSTELLE
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
in Lörrach und Schopfheim, Tel. 07621/3087, 
www.efl -loerrach.de, beratung@efl -loerrach.de

NOT- UND SONNTAGSDIENST 
DER APOTHEKEN
(www.aponet.de oder kostenfrei vom Festnetz 
unter der Rufnummer 0800 00 22 8 33 oder von 
allen Mobilnetzen (Kosten max. 69 ct/Min) unter 
der Rufnummer 22 8 33)
Samstag, 18. April 2026
Hirsch-Apotheke, Tumringer Str. 180, Lörrach
Rosen-Apotheke, Oberrheinplatz 2, Rheinfelden 
Sonntag, 19. April 2026
Kandertal-Apotheke, Am Rathausplatz 1, Binzen
Schwarzwald-Apotheke, Friedrichstr. 1, Todtnau 
Samstag, 25. April 2026
Merian-Apotheke, Friedrichstr. 17, Steinen 
Sonntag, 26. April 2026
Adler-Apotheke Brennet, Basler Str. 18 - 20, Wehr 
Freitag, 1. Mai 2026
Belchen-Apotheke, Friedrichstr. 24 A, Schönau
Die Notdienste sind jeweils für die Uhrzeit ab 
8:30 Uhr bis am darauff olgenden Tag 8:30 Uhr!

TIERÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST
17. April 18 Uhr bis 20. April 8 Uhr
K. Jost, Koppengasse 19 A, 79589 Binzen, 
Tel. 0152/51625783 (Großtiere)
18. + 19. April
J. Heinrich, Im Käppele 28, 79400 Kandern, 
Tel. 07626/973644 (Kleintiere) 
24. April 18 Uhr bis 27. April 8 Uhr
K. Jost, Koppengasse 19 A, 79589 Binzen, 
Tel. 0152/51625783 (Großtiere)
25. April
M. Dressel, Bahnhofstr. 3, 79585 Steinen, 
Tel. 07627/7977 (Kleintiere) 
30. April 18 Uhr bis 04. Mai 8 Uhr
J. Heinrich, Im Käppele 28, 79400 Kandern, 
Tel. 07626/973644 (Großtiere)
Für Notfälle außerhalb der Sprechzeiten an 
Werk- u. Feiertagen sowie Wochenenden:
Tel.: 01805050000
www.tiernotdienst.de

Tierärztlicher Notdienst für Pferde:
Tel.: +49 32213222154
www.tiernotdienst.de/lorrach-pferde/shifts
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Newsletter – E-Mail-Post
Interessieren Sie sich für die Aktivitäten 
in unserem Projekt? Wenn Sie möchten 
erhalten Sie  regelmäßig unsere E-Mail-
Post  mit aktuellen Informationen, was 

sich bei uns im Projekt tut,
welche Aktionen laufen, 

welche Dienste wir anbieten und wo 
und wie man sich einbringen kann.

Melden Sie sich gerne, dann nehmen 
wir Sie in den Verteiler auf!

Die Seniorenbeauf-
tragte informiert

Es gibt wieder Mittagstisch!
genießen – schwätze – lachen – 

zusammen sein

Gemeinsam zum Mittagessen zusammenkommen – was gibt 
es Schöneres?

Ab sofort beginnen wir jeweils um 12.30 Uhr !

Donnerstag, 23. April 26 
Gasthof Hirschen
Sallneck
Blatt- und Rohkostsalate mit 
Hausdressing
Schweinelendchen mit 
Pilzrahmsoße und Kartoff elgratin
23,50 €

Freitag, 22. Mai 26 + 29. Mai 26 
Waldhorn Stockmatt
2 Termine, damit für alle Platz ist 
Suppenfl eisch mit Boullionkartoff eln und  Rote Bete
15.80 €

Aufgrund der begrenzten Plätze ist eine Anmeldung für 
die Mittagstische erforderlich

Warmes Wasser, 
Wellness, Wohlbe� nden!

Fahrt in die Therme
Unsere Thermen in der Nähe bieten eine großartige Möglichkeit 
für einen kleinen Urlaub und eine Auszeit zum Kraft schöpfen 
und dem Körper und der Seele etwas Gutes zu tun. Die Wärme 
und die schonende Bewegung im Thermalbad fördern und er-
halten die Gesundheit.

Für alle, die nicht gerne allein baden gehen oder auch die kur-
vige Autofahrt scheuen, bieten wir hier eine gemeinsame Ther-
menfahrt an.

Der nächste Termin ist:
Dienstag, der 21. April 2026 diesmal
zur Balinea Therme Bad Bellingen

Abfahrt 9.30 Uhr ab Tegernau 
Rückfahrt ca. 13.30 Uhr 
Eintrittspreis: „fi t in den Tag“ spezial: 
14,50 € 
Die Plätze sind begrenzt, Anmeldung erforderlich.

Die Fahrt wird wieder fi nanziert durch die Barbara Carl-Stif-
tung - 
Vielen Dank!
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Ö� entliche 
Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung 

Veröffentlichung des Entwurfs der 7. punktuellen Änderung 
des Flächennutzungsplans der Gemeinde Kleines Wiesental 

auf Gemarkung Sallneck für den Bereich 
„Bühl“

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Kleines Wiesental hat am 25.03.2026 
in öffentlicher Sitzung den Entwurf der 7. punktuellen Änderung 
des Flächennutzungsplans (FNPÄ) auf Gemarkung Sallneck gebilligt 
und beschlossen, die Offenlage nach § 3 (2) BauGB und § 4 (2) BauGB 
durchzuführen.
 
Ziele und Zwecke der Planung
Der Flächennutzungsplan (FNP) der Gemeinde Kleines Wiesental ist 
seit dem 13.07.1987 rechtswirksam. Dieser FNP wurde bisher 5-mal 
punktuell geändert. Für die 6. und 8. FNPÄ wurde gleichzeitig mit 
der vorliegenden 7. FNPÄ der Aufstellungsbeschluss gefasst.

Im Ortsteil Sallneck-Ebigen befindet sich seit dem Jahr 2000 ein 
Gewerbebetrieb. Dieser Betrieb ist am jetzigen Standort an seine 
Kapazitätsgrenzen gestoßen, so dass eine Erweiterung dringend 
geboten ist. Da sowohl im Ortsteil Sallneck als auch in der Gesamt-
gemeinde Kleines Wiesental keine adäquaten Gewerbegrundstücke 
für eine Neubebauung zur Verfügung stehen, ist ein neues Betriebs-
gebäude auf der gegenüberliegenden Seite des jetzigen Wohn-/
Betriebsgebäudes vorgesehen. Das Grundstück ist in ökonomischer 
Weise über die Ebiger Straße an das öffentliche Verkehrsnetz der 
Gemeinde Kleines Wiesental angebunden.

Dieser einzig in Frage kommende Standort liegt an einem nach 
Osten abfallenden Gelände und ist dem sogenannten Außenbe-
reich nach § 35 zuzuordnen. Zur planungsrechtlichen Sicherung 
des Vorhabens wird es daher notwendig, einen Bebauungsplan auf-
zustellen. Da der rechtswirksame Flächennutzungsplan (FNP) der 
Gemeinde Kleines Wiesental für diesen Bereich eine landwirtschaft-
liche Fläche darstellt, ist der Bebauungsplan nicht aus den Darstel-
lungen dieses Plans entwickelt. Daher muss der FNP im sogenann-
ten Parallelverfahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB zum 7. Mal punktuell 
geändert werden. In die Änderung einbezogen, wird der baulich 
geprägte Bereich auf der Westseite der Ebiger Straße bis zur aktuel-
len Abgrenzung der Mischbaufläche im Süden. Damit wird ein sinn-
voller Siedlungszusammenhang in diesem Teilbereich von Sallneck 
hergestellt, so dass diese Entwicklung den städtebaulichen Zielen 
der Gemeinde Kleines Wiesental entspricht und gesunde Arbeits- 
bzw. Wohnverhältnisse gewahrt bleiben.
 
Lage des Änderungsbereichs / Geltungsbereich
Der Änderungsbereich mit einer Gesamtgröße von ca. 0,52 ha liegt 
im Siedlungszusammenhang von Sallneck-Ebigen und wird be-
grenzt:
 
• im Norden durch unbebaute Grundstücke, ein Wegegrundstück 

sowie der Ebiger Straße (Teil)
• im Osten durch unbebaute Grundstücke und der Ebiger Straße 

(Teil)
• im Süden durch ein bebautes Grundstück, unbebaute Grundstü-

cke und der Ebiger Straße (Teil) und
• im Westen durch ein Wegegrundstück sowie unbebaute Grund-

stücke

Im Einzelnen gilt das Deckblatt vom 25.03.2026. Der Änderungs-
bereich ist dem folgenden Kartenausschnitt zu entnehmen (ohne 
Maßstab):

 
 
Verfahren
Der Entwurf der 7. punktuellen Änderung des Flächennutzungs-
plans wird mit der Begründung und der Umweltprüfung (Umwelt-
bericht) vom
20.04.2026 bis einschließlich 22.05.2026 (Veröffentlichungsfrist)
auf der Homepage der Gemeinde Kleines Wiesental unter
Öffentliche Bekanntmachungen | Gemeinde Kleines Wiesental
(Startseite  Öffentliche Bekanntmachungen)
im Internet veröffentlicht.
Als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit werden alle 
Unterlagen innerhalb der oben genannten Frist auch im Rathaus 
Kleines Wiesental, Tegernauer Ortsstr. 9, 79692 Kleines Wiesental, 
während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt.
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und Bestandteil der ausgelegten Unterlagen:

• Umweltprüfung (Umweltbericht) vom 25.03.2026 (Büro ga-
laplan decker). Diese Unterlagen enthalten die folgenden Arten 
umweltbezogener Informationen mit folgenden Darstellungen 
wesentlicher Auswirkungen und Maßnahmen zur Minderung und 
zum Ausgleich dieser Auswirkungen

1. auf die Flora und Fauna:
 Informationen zu den im Änderungsbereich vorhandenen 

Schutzgebieten, Flora und Fauna und den Auswirkungen der 
Planung auf das Schutzgut. Auskunft über mittlere Auswirkun-
gen durch Eingriffe in Biotopstrukturen mit mittlerer ökologi-
scher Wertigkeit; Informationen zu artenschutzrechtlichen Kon-
flikten und den erforderlichen Maßnahmen zur Verhinderung 
von Verbotstatbeständen.

2. auf den Boden und Fläche:
 Informationen über vorherrschende Bodentypen sowie Bewer-

tung der Bodenfunktionen. Auskunft über geringe Auswirkun-
gen der Planung auf den Boden aufgrund von geringwertigem 
Bodentyp und beschränkte Inanspruchnahme unversiegelter 
Flächen.

3. auf die Landschaft und die Erholung:
 Informationen über die Bedeutung des Änderungsbereichs für 

das Landschaftsbild und die Erholung und die durch die Pla-
nung entstehenden geringe Auswirkungen.

4. auf das Klima und die Lufthygiene:
 Informationen über die lokalen Klimaverhältnisse und Berück-

sichtigung der Durchlüftung gemäß Klimaatlas BW. Auskunft 
über geringe Beeinträchtigungen aufgrund des Erhalts der 
kleinklimatisch besonders wirksamen Strukturen der Umge-
bung.
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5. auf das Wasser:
 Informationen über die Bedeutung des Änderungsbereichs für 

das Schutzgut Grundwasser. Informationen über geringe Aus-
wirkungen durch zusätzliche Flächenversiegelung. Es erfolgen 
keine Eingriffe in Oberflächengewässer.

6. auf den Menschen:
 Informationen über die Verlegung bzw. Erweiterung des beste-

henden Betriebs innerhalb des Änderungsbereichs. Auskunft 
über unwesentliche Erhöhungen von Lärm- und Schadstoffe-
missionen.

7. auf Kultur- und Sachgüter:
 Informationen darüber, dass eine Betroffenheit von Kultur- und 

sonstigen Sachgütern nicht vorliegt.
8. auf die Fläche:
 Informationen über den Gebietscharakter und den Anschluss an 

bestehende Verkehrsflächen.
 
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die nach Ein-
schätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Stellungnahmen:

• Landratsamt Lörrach – FB Naturschutz und Landschafts-
pflege, Schreiben vom 09.10.2025: Es sind alle Belange des 
Umweltschutzes einschließlich des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege zu berücksichtigen. Eine artenschutzrechtliche 
Einschätzung ist vorzulegen.

• RP Freiburg Abt. 9 Landesamt für Geologie, Rohstoffe und 
Bergbau, Schreiben vom 15.09.2025: Hinweise zu Geologie, 
Geochemie, Bodenkunde und Geothermie.

• RP Stuttgart Ref. 16 Kampfmittelbeseitigungsdienst, Schrei-
ben vom 04.09.2025: Empfehlung, eine Gefahrenverdachtsfor-
schung im Hinblick auf historische Kampfmittel durchzuführen.

Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen bei 
der Gemeinde Kleines Wiesental abgegeben werden. Die Stellung-
nahmen sollen elektronisch übermittelt werden (z. B. per E-Mail an 
info@gdekw.de), können aber bei Bedarf auch auf anderem Weg (z. 
B. schriftlich oder zur Niederschrift) bei den oben genannten Stellen 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
(m/w/d) zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan un-
berücksichtigt bleiben können.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne 
des § 4 (3) S. 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 (2) des Umwelt-Rechtsbehelfsge-
setzes gemäß § 7 (3) S. 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Aus-
legungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.

Gemäß § 4b BauGB ist das Büro fsp.stadtplanung in Freiburg mit der 
Durchführung des Verfahrens beauftragt. Für eingehende Stellung-
nahmen weisen wir auf die Datenschutzbestimmungen gemäß Da-
tenschutzgrundverordnung (DSGVO) hin. Das Ergebnis der Behand-
lung der Stellungnahmen wird dem Einwender/der Einwenderin 
mitgeteilt. Die Angabe der Anschrift des Verfassers/der Verfasserin 
wird ausschließlich hierfür verwendet. Weitere Informationen gem. 
Art. 13 DSGVO finden Sie auf der Homepage von fsp.stadtplanung 
(https://www.fsp-stadtplanung.de/datenschutz/).
 

Gemeinde Kleines Wiesental, den 17.04.2026
 

Der Bürgermeister
Stefan Niefenthaler

Öffentliche Bekanntmachung 

Veröffentlichung des Entwurfs des Bebauungsplans und
der zugehörigen örtlichen Bauvorschriften

„Bühl“ 

Der Gemeinderat der Gemeinde Kleines Wiesental hat am 25.03.2026 
in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans „Bühl“ und 
der zugehörigen örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, 
die Offenlage nach § 3 (2) BauGB und § 4 (2) BauGB durchzuführen. 

Ziele und Zwecke der Planung
Der Gemeinde Kleines Wiesental liegt eine konkrete Bauanfrage 
eines Gewerbetreibenden vor. Der seit dem Jahr 2000 im Ortsteil 
ansässige Betrieb hat sich auf die Konstruktion von Spritzgießfor-
men spezialisiert. Hierbei ist es von großer Bedeutung, Projekte 
gemeinsam mit den Kunden durchzuführen, um ein bestmögliches 
Ergebnis zu erzielen. Der Betrieb ist am jetzigen Standort an seine 
Kapazitätsgrenzen gestoßen, so dass eine Erweiterung dringend 
geboten ist. Da in der Gemeinde Kleines Wiesental keine adäquaten 
Gewerbegrundstücke für eine Neubebauung zur Verfügung stehen, 
ist ein neues Betriebsgebäude nur auf der gegenüberliegenden 
Seite des jetzigen Wohn-/Betriebsgebäudes vorgesehen.
Das Grundstück ist in ökonomischer Weise über die Ebiger Straße 
an das öffentliche Verkehrsnetz der Gemeinde Kleines Wiesental 
angebunden.
Da sich das Vorhaben im sogenannten Außenbereich befindet, wird 
es zur planungsrechtlichen Sicherung notwendig, einen Bebau-
ungsplan mit Umweltprüfung aufzustellen. Da der maßgebende 
Bereich im rechtsgültigen Flächennutzungsplan (FNP) der Gemein-
de Kleines Wiesental als Fläche für die Landwirtschaft dargestellt ist, 
wird es darüber hinaus erforderlich, diesen punktuell zu ändern. Die 
Änderung erfolgt zeitgleich mit der Aufstellung des Bebauungspla-
nes im sogenannten Parallelverfahren. 

Im Einzelnen werden durch die Aufstellung eines Bebauungsplanes 
folgende Ziele verfolgt:
• Standortsicherung für einen ortsansässigen Gewerbebetrieb
• Erhalt und Schaffung von wohnortnahen Arbeitsplätzen
• Angemessene Verdichtung unter Berücksichtigung eines scho-

nenden Umgangs mit Grund und Boden
• Bestimmung nicht zulässiger Nutzungen zum Schutz der Orts-

struktur
• Einbindung des Grundstücks in die umgebende Landschaft und 

das Ortsbild
• Berücksichtigung insbesondere artenschutzrechtlicher Belange

Lage des Plangebiets / Geltungsbereich
Das Plangebiet mit einer Größe von ca. 0,32 ha umfasst das Grund-
stück Flst. Nrn. 27/1 und das Teilgrundstück Flst. Nr. 29 sowie ein Teil 
des Straßengrundstücks Flst. Nr. 10 (Ebiger Straße) und wird begrenzt:
• im Norden durch unbebaute Grundstücke, ein Wegegrundstück 

sowie der Ebiger Straße (Teil)
• im Osten durch unbebaute Grundstücke
• im Süden durch ein unbebautes Grundstück, ein Wegegrund-

stück und der Ebiger Straße (Teil) und
• im Westen durch Wegegrundstücke und ein unbebautes Grundstück

Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 25.03.2026. Der Planbereich ist 
in folgendem Kartenausschnitt dargestellt:
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Verfahren
Der Entwurf des Bebauungsplans sowie 
der zugehörigen örtlichen Bauvorschriften 
wird mit der Begründung und dem Um-
weltbericht sowie aller Fachgutachten (ar-
tenschutzrechtliche Prüfung, Bericht über 
geotechnische Untersuchungen und Ent-
wässerungskonzept) vom

20.04.2026 bis einschließlich 22.05.2026 
(Veröffentlichungsfrist)

auf der Homepage der Gemeinde Kleines 
Wiesental unter
Öffentliche Bekanntmachungen | 
Gemeinde Kleines Wiesental
(Startseite  Öffentliche Bekanntmachungen)
im Internet veröffentlicht.
 
Als andere leicht zu erreichende Zugangs-
möglichkeit werden alle Unterlagen inner-
halb der oben genannten Frist auch im Rat-
haus Kleines Wiesental, Tegernauer Ortsstr. 
9, 79692 Kleines Wiesental, während der üb-
lichen Dienststunden öffentlich ausgelegt.
Folgende Arten umweltbezogener Informa-
tionen sind verfügbar und Bestandteil der 
ausgelegten Unterlagen:
• Umweltbericht und artenschutzrecht-

liche Prüfung vom 25.03.2026 (galaplan 
decker)

Diese Unterlagen enthalten die folgenden 
Arten umweltbezogener Informationen mit 
folgenden Darstellungen wesentlicher Aus-
wirkungen und Maßnahmen zur Minderung 
und zum Ausgleich dieser Auswirkungen:
1. auf die Flora und Fauna:
 Informationen zu Schutzgebieten, Bio-

toptypen, Flora und Fauna sowie den 
Auswirkungen der Planung darauf. 
Hinweise und grünordnerische Festset-
zungen zu den erforderlichen Vermei-
dungs-, Minimierungsmaßnahmen und 
Kompensationsmaßnahmen innerhalb 
des Plangebietes.

 In der Artenschutzrechtlichen Prüfung 
erfolgt die detaillierte Darstellung der 
Untersuchungen zu den einzelnen Ar-
tengruppen sowie insbesondere zu den 
erheblich betroffenen Artengruppen 
der Reptilien, Vögel und Fledermäuse. 
Ebenso erfolgen Darstellungen zu den 
erforderlichen Vermeidungs-, Minimie-
rungs- und Ausgleichsmaßnahmen. Die 
im Artenschutzbericht vorgegebenen 
Maßnahmen wurden entsprechend in 
den Umweltbericht und den Bebau-
ungsplan übernommen.

2.   auf den Boden:
 Informationen zu den Auswirkungen 

der Planung auf den Boden im Hinblick 
auf den Verlust natürlicher Bodenfunk-
tionen durch Versiegelung (natürliche 
Bodenfruchtbarkeit, Ausgleichskörper 
im Wasserkreislauf, Filter und Puffer 
gegenüber Schadstoffen). Hinweise 
und Festsetzungen zu den erforderli-
chen Vermeidungs-, Minimierungs- und 
Kompensationsmaßnahmen. Da für das 
Schutzgut Boden keine schutzgutspe-

zifischen Kompensationsmaßnahmen, 
wie z. B. die Entsiegelung von Flächen, 
zur Verfügung stehen, erfolgt die voll-
ständige Kompensation der Eingriffe 
über die beim Schutzgut Pflanzen und 
Tiere erreichbare Überkompensation.

3.   auf die Landschaft und die Erholung:
 Informationen über die Beeinträchti-

gung des Landschaftsbildes und der Er-
holungsnutzung als Folge der künftigen 
Bebauung. Hinweise und Festsetzungen 
zur Grüngestaltung und Grünordnung 
sowie zur Vermeidung, Minimierung und 
Kompensation der entstehenden Beein-
trächtigungen (z. B. Baumerhaltungen, 
Baumpflanzungen, Eingrünung usw.).

4.   auf das Klima und die Lufthygiene:
 Informationen über die Beeinträchti-

gung des Klimas und der Lufthygiene 
als Folge der künftigen Bebauung. Hin-
weise und Festsetzungen zur Grünge-
staltung und Grünordnung sowie zur 
Vermeidung, Minimierung und Kom-
pensation der entstehenden Beein-
trächtigungen (z. B. Baumerhaltungen, 
Baumpflanzungen, Eingrünung usw.).

5.   auf den Menschen:
 Informationen zur zukünftigen Nutzung 

und zu unwesentlichen Erhöhungen der 
betriebs- und anlagebedingten Lärm- 
und Schadstoffbelastungen.

6.   auf das Wasser:
 Informationen zu den Schutzgütern 

Oberflächengewässer und Grundwas-
ser einschließlich der erforderlichen 
Maßnahmen zur Vermeidung und Mi-
nimierung der Eingriffe (z. B. Entwässe-
rungskonzept).

7.  auf Kultur- und Sachgüter:
 Informationen zu den vorhandenen 

Sachgütern (bestehende Gebäude) im 
Plangebiet.

8.  auf die Fläche:
 Informationen über den Gebietscharak-

ter und den Anschluss an bestehende 
Verkehrsflächen.

• Bericht über geotechnische Untersu-
chungen (Geotechnisches Institut)

Untersuchung der geotechnischen Verhält-
nisse und Wasserverhältnisse/Versickerung 
des Baugrundes.

• Entwässerungskonzept (dwd Ingenieure)
Konzept zur Versickerung des anfallenden 
Niederschlagswassers.
 
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen 
sind auch die nach Einschätzung der Ge-
meinde wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen:
• Landratsamt Lörrach – Kommunale 

Abwasserbeseitigung, Schreiben vom 
09.10.2025 zur Entwässerung des Plange-
biets.

• Landratsamt Lörrach – Boden und 
Grundwasser, Schreiben vom 09.10.2025 
zu Bewertungsklassen von Böden und an-
gemessene Berücksichtigung des Schutz-
guts Boden (Ausgleich).

• Landratsamt Lörrach – Naturschutz 
und Landschaftspflege, Schreiben vom 
09.10.2025 zu möglichen Auswirkungen 
auf das Schutzgut Wasser und das an-
grenzende Feuchtbiotop, zu erforderli-
chen Ausgleichsmaßnahmen, zur Photo-
voltaikpflicht, zur Lage in Schutzgebieten 
sowie zum Biotop- und Artenschutz.

• RP Freiburg Abt. 9 Landesamt für Geo-
logie, Rohstoffe und Bergbau, Schrei-
ben vom 02.09.2025 mit Hinweisen zur 
Geologie, Geochemie, Bodenkunde, Geo-
thermie und Bergbau.

• RP Stuttgart – Ref. 16 Kampfmittel-
beseitigungsdienst, Schreiben vom 
04.09.2025 mit Hinweis auf mögliche his-
torische Kampfmittelbelastung.

• RP Stuttgart – Landesamt für Denk-
malpflege, Schreiben vom 10.09.2025 
mit Hinweisen auf mögliche archäologi-
sche Kulturdenkmale.

• Deutsche Ameisenschutzwarte Lan-
desverband BW e.V., Schreiben vom 
30.09.2025 zum Vorkommen von Walda-
meisen.

Während der Veröffentlichungsfrist können 
Stellungnahmen bei der Gemeinde Kleines 
Wiesental abgegeben werden. Die Stellung-
nahmen sollen elektronisch übermittelt 
werden (z. B. per E-Mail an info@gdekw.de), 
können aber bei Bedarf auch auf anderem 
Weg (z. B. schriftlich oder zur Niederschrift) 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Ver-
fassers (m/w/d) zweckmäßig.
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können.
 
Gemäß § 4b BauGB ist das Büro fsp.stadt-
planung in Freiburg mit der Durchführung 
des Verfahrens beauftragt. Für eingehende 
Stellungnahmen weisen wir auf die Da-
tenschutzbestimmungen gemäß Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) hin. Das 
Ergebnis der Behandlung der Stellungnah-
men wird dem Einwender/der Einwenderin 
mitgeteilt. Die Angabe der Anschrift des 
Verfassers/der Verfasserin wird ausschließ-
lich hierfür verwendet. Weitere Informatio-
nen gem. Art. 13 DSGVO finden Sie auf der 
Homepage von fsp.stadtplanung (https://
www.fsp-stadtplanung.de/datenschutz/).
 

Gemeinde Kleines Wiesental, den 17.04.2026
 

Der Bürgermeister
Stefan Niefenthaler
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Rehkitzrettung Südbaden e.V.  
Badische Jäger Lörrach e.V.

Wichtige Information für 
Landwirte, Jäger und 
Grundbesitzer
In den nächsten Tagen beginnt die Setz-
zeit der Wildtiere (Ende April bis Mitte 
Juli)  – darum stehen ab sofort wieder allen 
Landwirten, Jägern und Grundbesitzer die 
ehrenamtlichen Drohnenteams der beiden 
Vereine für die Rehkitzrettung zur Verfü-
gung. Insgesamt haben wir rund 25 einsatz-
fähige Teams, davon alleine 20 im Landkreis 
Lörrach. Nutzen Sie unsere langjährige Erfah-
rung, die vorhandene moderne Technologie 
und unser ehrenamtliches Engagement. Ma-
chen Sie aktiv mit beim Tierschutz vor Ort!

Unsere Einsatz- und Koordinationszen-
trale erreichen Sie unter der Rufnummer 
07627-6279436. Je früher Sie sich mit uns 
in Verbindung setzen, desto eff ektiver kön-
nen wir gemeinsam einen möglichen Ein-
satz planen.

Detaillierte Infos zur Rehkitzrettung, un-
serer Arbeit, unserem Vorgehen sowie die 
Mailadressen fi nden Sie ganzjährig unter:

www.badische-jaeger-loerrach.de *** 
www.rehkitzrettung-suedbaden.de.

BITTE GRUNDSÄTZLICH KEINE KITZE 
ANFASSEN – WEGTRAGEN – 
MITNEHMEN!

HUNDE BITTE WÄHREND DER SETZZEIT 
NUR ANGELEINT AUSFÜHREN!

Mitteilungen für 
die Ortsteile

Telefonnummern der Gemeinde Kleines Wiesental
Zentrale Tina Schmidt 07629 /9110-0
Fax /9110-99

Bürgermeister Stefan Niefenthaler  /9110-10
Hauptamt/ Bauamt Claudia Brachlow  /9110-20

Annette Grether     /9110-23
Einwohnermeldeamt Marita Schmidt   /9110-21

Stefanie Bauer  /9110-22
Rechnungsamt Christine Dreher   /9110-60

Tanja Kirchner   /9110-61
Samanta Dreher    /9110-62

Steueramt/Grundbucheinsichtstelle/ Elke Kiefer  /9110-42
Friedhofsverwaltung
Personal-/Ordnungsamt/ Daniela Dürr /9110-24
Tourismus
Seniorenbeauftragte Melanie Mühlhäuser     /9110-14
Werkhof    07629/9128754
Öff nungszeiten: Mo. Mi. Do. Fr. 8.00  - 12.00

Di. 9.00 -  12.00  u. 14.00 - 18.00
E-mail: info@gdekw.de, www.kleines-wiesental.eu

Umweltecke

Aktuelle Öff nungszeiten der 
Kreismülldeponie
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und 13 
bis 16.45 Uhr
Samstag, 14-tägig in den ungeraden Kalen-
derwochen von 8 bis 12 Uhr.

Zu beachten: Einlasszeiten:
08:00 - 11:45 und 13:00 - 16:30 Uhr
Bitte beachten Sie: der Einlass ist nur bis 
15 Minuten vor 
Schließung (also 11:45 bzw. 
16:30 Uhr) möglich!

Kostenpfl ichtige Annahme von Hausmüll, 
Sperrmüll, Gewerbemüll und Baustellenab-
fälle. Mindestgebühr: 10,- € (Barzahlung).

Grünabfälle sind bis zu einer Anliefermenge 
von 2 qm gebührenfrei.

Fragen zur Anlieferung beantwortet das Ser-
vicecenter der Abfallwirtschaft unter der Ser-
vicenummer 07621 / 410 - 1999 oder per E-Mail:  
abfallwirtschaft@loerrach-landkreis.de.

Standsicherheitskontrolle 
auf den Friedhöfen
Wir bitten um Beachtung

In den letzten Wochen wurde die jähr-
liche Standsicherheitskontrolle der 
Grabsteine auf den Friedhöfen durch-
geführt.

Gräber, bei denen die Sicherheit nicht 
mehr gewährleistet ist, wurden mit 
einem gelben Aufkleber von uns ge-
kennzeichnet.

Um diese Gefahrenquelle zu beheben 
und um Unfällen vorzubeugen, soll-
ten die Mängel innerhalb der nächs-
ten 3 Monate durch einen Fachbetrieb 
(Steinmetz) behoben werden.

Die Gräber die Anlaß zur Beanstan-
dung gaben, werden im Herbst erneut 
durch die Gemeinde überprüft.

Gemeinde Kleines Wiesental

Baumschneidearbeiten im 
Rahmen des Windparkbaus 
Sirnitz:
Im Laufe des Sommers sollen die Rotor-
blätter für die Windenergieanlagen von 
der Umlade� äche in Müllheim-Nieder-
weiler mit einem Spezialfahrzeug („Bla-
delifter“) zum Windpark gefahren werden. 

Die Transportroute folgt dabei der L131 
vom Sportplatz Niederweiler bis zum 
Wanderparkplatz am Kreuzweg. 

Damit die Transporte sicher ablaufen 
können, müssen an den Straßenbäumen 
entlang der Route Äste geschnitten wer-
den. Ein Großteil der Arbeiten ist bereits 
in den vergangenen Wintermonaten ab-
geschlossen worden. 

Lediglich an wenigen Bäumen in Ba-
denweiler-Niederweiler (Weilertalstraße) 
und in Schweighof (Klemmbachstraße) 
müssen noch Äste geschnitten werden. 
Die Arbeiten sind für den Zeitraum vom 
13.04. bis 24.04.2026 eingeplant und 
dauern etwa drei bis vier Tage an.

Um die Sicherheit des Straßenverkehrs 
zu gewährleisten, wird die Straße stel-
lenweise einseitig gesperrt, wobei an der 
Wanderbaustelle vorbeigefahren werden 
kann. In schwer einsehbaren Bereichen 
wird der Verkehr über eine Ampelanlage 
geregelt werden.

Für die entstehenden Unannehmlichkei-
ten bittet Badenova um Verständnis.
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Recyclinghöfe
Schönau
Schönenbuchen 4-6

Schopfheim
Lusring 10

Steinen
Bahnhofstraße

Zell
Riedicherstraße 17

Weitere Recyclinghöfe sowie die jeweils
aktuellen Öff nungszeiten fi nden Sie auf
der Homepage der Abfallwirtschaft Lörrach
http://www.abfall-loerrach-landkreis.de
oder in der Abfall-App.

Schadstoff -Mobil
Die nächste Sammlung von Schadstof-
fen erfolgt am

Dienstag 21. April 2026
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ortsteil Tegernau, Tegernauer 
Landstraße 2, beim Parkplatz der 
Grundschule

Annahmebedingungen: 
www.abfall-loerrach-landkreis.de/
schadstoff e oder
Service-Telefon 07621 / 410-1999

Sammlung der  "Gelben Säcke"
Dienstag, 28. April 2026

Bereitstellung in Bürchau und 
Elbenschwand an den bekannten
Sammelplätzen.
In allen anderen Ortsteilen 
Straßensammlung!

Haben Sie noch Fragen – rufen Sie 
an:

Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach
Service Center 07621 / 410-1999

Mitteilungen der 
Ortsteile

Mitteilungen 
aus Bürchau

Ortsvorsteher: Tobias Roser
Sprechstunde:  nach vorheriger 
 Vereinbarung
Handy 0173 7161002
E-mail ov_buerchau@outlook.de

Gemeindehaus
Unser Gemeindehaus hat eine eigene 
Homepage! 

Einfach mal vorbeischauen: 
www.gemeindehaus-buerchau.de
Betreuung, Vermietung + 
Terminabsprache
Christel Schwald, Tel. 07629-662 

Silberberghütte
Nutzung vorab anmelden bei Manfred 
Leonhardt, Tel. 0173-6662021

Einladung zur 
Ortschaftsratssitzung
Am Montag, den 20. April um 19:30 
Uhr fi ndet im Gemeindehaus in 
Bürchau eine öff entliche Ortschafts-
ratssitzung statt.
Die Tagesordnung wird an der An-
schlagtafel beim Gemeindehaus be-
kannt gegeben.
Die Bevölkerung ist zur Sitzung herz-
lich eingeladen.

Tobias Roser
Ortsvorsteher

Sonntagscafé im Café Solli in 
Bürchau mit Jazz Jam Session
Datum: 26. April 2026
Öff nungszeiten: 13:30 – 17:00 Uhr
Live-Musik: Eröff nung durch das Sonn-
halde-Trio um 14:00 Uhr, anschließend 
off ene Bühne für alle Instrumente

Haus Sonnhalde
Untere Sonnhalde 37
Bürchau, Kleines Wiesental

Die Besucher*innen erwartet ein ge-
mütlicher Nachmittag mit hausge-
machtem Kuchen, Kaff ee und Tee 
sowie einem herzhaften Tagesgericht 
und alkoholfreien Getränken. Bei schö-
nem Wetter lädt auch unsere Terrasse 
zum Verweilen ein.
Wir freuen uns, wenn Sie diese Ankün-
digung veröff entlichen.

Mitteilungen 
aus Elbenschwand

Gemeinderat: Simon Schmidt
privat 07629 912078
Handy 01733214860

Schulhaus-Betreuung Langensee 
Vermietung und Terminabsprache
Cindy Georg, T. 07629/912727 ab 17 Uhr
oder Email: cindygeorg@yahoo.de
Hinweis: Bitte jede Veranstaltung
min. 1 Woche vorher anmelden.

Buckhütte Elbenschwand
Reservierungen und Betreuung
Hüttenwart Rainer Brutschin
Email: r.brutschin@web.de
Mobil 0173 66 34 229 (Whatsapp)
Festnetz 07629 908447
Hinweis: eine Nutzung, jeglicher Art 
(auch Übernachtungen), muss
angemeldet werden!

Mitteilungen 
aus Neuenweg

Ortsvorsteherin: Constanze Schmies
Bürgerstunde: nach vorheriger 
 Vereinbarung
Privat 07673 6193864
E-mail ccschmies@gmail.com 

Belegung und Buchung der öff entlichen 
Räume:
Die Reservierungen des Florian-Saals und 
der Räume im alten Rathaus sind rechtzei-
tig mit Elvira Dießlin
abzusprechen bzw. anzumelden 
(Tel. 07673/1720 abends).

Ansprechpartner (Hallenwart) für den Wei-
deschuppen ist Constanze Schmies 
Tel. 07673 6193864

Frauenstammtisch 
Jeden ersten und dritten Donnerstag im 
Monat, jeweils ab 19.30 Uhr, fi ndet der Frau-
enstammtisch im Rathaus in Neuenweg statt. 
Interessierte Frauen sind dazu herzlich einge-
laden. Ansprechpartnerin: Elvira Dießlin

Einladung zur 
Ortschaftsratssitzung
Am Montag, den 20. April um 20.00 
Uhr fi ndet im Rathaus Neuenweg eine 
öff entliche Ortschaftsratssitzung statt.

Die Tagesordnung wird an der An-
schlagtafel beim Rathaus bekannt ge-
geben. 

Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich 
eingeladen.

Constanze Schmies 
Ortsvorsteherin
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Mitteilungen 
aus Raich

Ortsvorsteher: Markus Schlageter
Ried 14 A

Sprechstunde:  2. und 4. Montag im 
Monat   von 19.00 - 

 20.00Uhr (Rathaus)
Handy 0162 7216001 

Feuerwehrsaal Ried
Vermietung und Terminabsprache
Hildegard Meyer, Tel. 07629 1354 

Kulturhaus Kleines Wiesental
Vermietung und Terminabsprache
Ortsvorsteher Markus Schlageter 

Einladung zur
Ortschaftsratssitzung
Am Montag, 27. April 2026 fi ndet im 
Rathaus in Ried um 20.15 Uhr eine 
öff entliche Ortschaftsratssitzung statt.
Die Tagesordnung wird an der An-
schlagtafel beim Rathaus bekannt ge-
geben.

Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich 
eingeladen.

Markus Schlageter
Ortsvorsteher

Einladung zum Dialog  im Kulturhuus 
Kleines Wiesental, Dorfplatz Ried:
Zuhören - Nachdenken – Sprechen  ---  
Austausch zu off enen Themen

Der Dialog ist eine Form des Austausches, 
die allen Teilnehmern gut tut – zuhören ist 
dabei ebenso bedeutsam wie reden oder 
gemeinsam schweigen. Er ist eine Art „ge-
meinsames Denken“. Die Themen sind nicht 
festgelegt, sondern fl ießen intuitiv.

Raum schaff en für neue Perspektiven 
und Denkweisen!

Kollektives Denken statt Spaltung!

Die Treff en sind jeweils am letzten Diens-
tag im Monat im Kulturhuus am Dorfplatz 
in Ried. Sie beginnen um 19 Uhr und enden 
nach 90 Minuten.

Termine:
28. April
26. Mai
30. Juni

Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den, vorbeizuschauen
mit oder ohne vorherige Anmeldung bei 
verein@brauchtumsfest-raich.de
Infos zum Kulturhuus: 
www.brauchtumsfest-raich.de/Kulturhaus »

Mitteilungen 
aus Sallneck

Ortsvorsteher: Dirk Achilles
Eichholzer Str. 2

Sprechstunde: immer Dienstag
 18.30 bis 19.30 Uhr.
 (Rathaus)

Gerne biete ich auch einzelne Termine zu 
einer anderen Uhrzeit an, bitte aber freund-
lich um telefonische Vereinbarung.
Handy 0178 6120897

Mitteilungen 
aus Tegernau

Ortsvorsteher: Dieter Kiefer
Moosmattweg 14

Sprechstunde: Donnerstag von 19.30 -
 20.30 Uhr (Rathaus)
 und nach Vereinbarung
Rathaus 07629 911070 
 (neue Nummer)
privat 07629 1638
Handy 0173 6702207

Einladung zur 
Ortschaftsratssitzung
Am Montag 20. April 2026 um 20.00 
Uhr fi ndet im Rathaus Tegernau eine 
öff entliche Ortschaftsratssitzung statt.
Die Tagesordnung wird ortsüblich an 
der Anschlagtafel beim Rathaus be-
kannt gegeben.

Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich 
eingeladen.

Ortsvorsteher
Dieter Kiefer

Mitteilungen 
aus Wies

Ortsvorsteher: Christian Vollmer
Sprechstunde:  Dienstag von 18.30 -
 19.30 Uhr (Rathaus)
Rathaus 07629 229
E-mail ov_wies@outlook.de

Dorfgemeinschaftshaus Wies
Terminabsprache: Ortsvorsteher 
Christian Vollmer
Betreuung: Fam. Degen/Mühlhäuser 
Tel. 9088431

Öff nungszeiten des
Dorfl adens „Kleines Wiesental“
Tel. 07629 912041
Mo. bis Sa. 08.00 - 12.30 Uhr
Mo. + Fr. 16.00 - 18.00 Uhr 

Öff nungszeiten Blütenzauber Wies
Dekoscheune (Selbstbedienung)
täglich 8 - 18 Uhr

Blumenwerkstatt
Dienstag - Samstag 10-12 Uhr

* Schnittblumen und Pfl anzen
* Hochzeits- und Trauerfl oristik
* Deko- und Geschenkartikel

Telefon: 07629 1789590
www.bluetenzauber-wies.de

Vdk Ortsverband Wies - off ener 
Frauentreff  
Der off ene Frauentreff  im Dorfgemein-
schaftshaus in Wies fi ndet jeden 1. Montag 
des Monats von 14 bis 16 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus statt. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Für Fragen/ Anmeldungen ist die Frauen-
vertreterin Frau Ursula Rödel unter 
Tel. 07629 9088390 zuständig. 

Maibaumstellen in Wies
Am Mittwoch, den 30.04.2026, veran-
staltet die Wieser Abteilung der Feuer-
wehr das alljährliche Maibaumstellen 
mit anschließendem „Maibaum-Hock“.

Der Hock fi ndet auf dem Parkplatz ge-
genüber dem Kindergarten statt und 
beginnt um 18:30 Uhr. Für das leibliche 
Wohl ist mit Schnitzelweckle, Grillwürs-
ten sowie Nuss Zopf und allerlei Ge-
tränken gesorgt.

Musikalische Umrahmung mit dem 
Musikverein Wies. 

Auf regen Besuch freut sich eure
Feuerwehr Kleines Wiesental
Abteilung Wies
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Mitteilungen 
aus Wieslet

Ortsvorsteher Heinz Eichin
Sprechstunde  Dienstag von 19.00 -  
 20.00 Uhr  im Büro 
 Dorfgemeinschaftshaus

Handy 0173 3283834
Privat 07622 62244
E-mail heinz.eichin@web.de

Dorfgemeinschaftshaus Wieslet
Vermietung und Terminabsprache:
OV Heinz Eichin
Betreuung: Bernd Asal 0171 8744470

Kirchliche
Nachrichten

Kirchengemeinde Wiesentäler
Gottesdienste:

Sonntag, 19.04.2026; Misericordias Domini
10.00 Uhr „Friedensgedanken“ mit Taufe 

und Kirchenkaff ee in 
Endenburg

 (Pfr. Arno Knebel)
10.00 Uhr Konfi rmandengespräch in 

Schönau
 (Pfr. Martin Rathgeber)
11.00 Uhr Traugottesdienst in Hofen
 (Pfr. Arno Knebel)
11.15 Uhr Familiengottesdienst in Wies-

let mit dem Kindergarten
 (Pfr. Steff en Mahler und Ki-

ga-Team)
15.30 Uhr Silberstreif in Todtnau
 (Prädikantin Ruth Schwald)

Sonntag, 26.04.2026; Jubilate
10.00 Uhr Konfi rmationsgottesdienst in 

Schönau
 (Pfr. Martin Rathgeber)
10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Zell
 (Pfr. Steff en Mahler)
20.00 Uhr Konfi rmanden“prüfung“ in 

Tegernau
 „Eines Tages kam einer...“
 (Diakonin Claudia Krüger + Pfr. 

i.R. Helmut Krüger)

Samstag, 02.05.2026
14.00 Uhr Konfi rmationsgottesdienst in 

Tegernau
 mit dem Musikverein Wies
 (Diakonin Claudia Krüger + Pfr. 

i.R. Helmut Krüger)

Sonntag, 03.05.2026; Kantate
10.00 Uhr Konfi rmationsgottesdiens in 

Hofen
 (Diakonin Claudia Krüger + Pfr. 

i.R. Helmut Krüger)

Konfi rmiert werden am Samstag, 
2. Mai 2026 in Tegernau
Tess Brennfl eck Henschen-

berg
Phil Dreher Raich
Lena Enßle Wieslet
Ida Grether Elben-

schwand
Luca Grether Sallneck
Arjen Gsellinger Wieslet
Sarah Hasler Wies
Ida Müller Schlächten-

haus
Naomi Oßwald Endenburg
Leni Palatini Wieslet
Marc Ruf Wambach
Anna Tscheulin Endenburg
Isabella Wagner Tegernau
Finn Winter Weitenau
Lotta Wittum Sallneck
Lukas Woelffl  e Fahrnbuck

und am Sonntag, 3. Mai in Hofen
Diego Hinnenberger Weitenau
Louis Kropf Hofen
Lina Leisinger Lehnacker
Simon Müller Schlächten-

haus
Finn Seifert Endenburg
Selina Senn Sallneck
Niklas Weber Bürchau

  
Kirchengemeinde Wiesentäler
Hofener Str. 5
79585 Steinen

Bürozeiten Gemeindebüro
 in Schlächtenhaus:
Sekretariat: Sabine Kuttler
Bürozeiten:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
von 09:00h – 12:00h und 12:30h – 15.30h
Tel: 07627/970277 
Mail: wiesentaeler@kbz.ekiba.de
www.eki-kleines-wiesental.de 

**********  
Förderkreis Krankenpfl ege
Hofener Str. 5
79585 Steinen-Schlächtenhaus
Tel: 07627-970277 Mail: foerderkreiskran-
kenpfl ge.anderkleinenwiese@kbz.ekiba.de
Sekretariat: Vanessa Schaum
Bürozeiten:
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr

**********
Die Pfl ege – Sozialstation Wiesental e. V.
Kranken- und Altenpfl ege
Tel. 07622 / 697350 

Alltagsunterstützung 
Tel. 07622/ 6973526

Familienpfl ege/Dorfhilfe
Tel. 07626 / 914120

Essen auf Rädern
Tel: 07622 / 6973517

**********
Curare gGmbH-Ambulante Dienste für 
Schopfheim, das Kleine und das Große 
Wiesental
Häusliche Pfl ege / hauswirtschaftliche Un-
terstützung / Betreuung  
Tel.: 07622 3900-138

Tagespfl ege im Dietrich-Bonhoeff er-Haus
Tel.: 07622 3900-142

Ambulant betreute Wohngemeinschaft
Tel.: 07622 3900-138

Katholische Kirchengemeinde
Hausen - Mittleres Wiesental
Termine 17. April - 02. Mai 2026

Freitag, 17. April 2026
Hausen St. Josef    
17:30 Uhr Rosenkranz   
Schopfheim St. Bernhard 
18:30 Uhr  Wortgottesdienst zum Ge-

denken an Max Metzger am 
Gedenkstein; bei schlechtem 
Wetter in der Kirche St. Bern-
hard / PRef. Kassian Burster 

Samstag, 18. April 2026
Schopfheim St. Bernhard    
16:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

zum 50-jährigen Jubiläum von 
“Die Pfl ege - Sozialstation Wie-
sental e.V.” mitgestaltet von 
InTakt / Pfr. Schmitthenner, Pfr. 
Michael Latzel

Hausen St. Josef    
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / 

Pfr. Michael Latzel 

Sonntag, 19. April 2026
Schopfheim St. Bernhard    
10:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael 

Latzel

Montag, 20. April 2026
Hausen St. Josef    
17:30 Uhr Rosenkranz   

Dienstag, 21. April 2026
Hausen St. Josef    
17:30 Uhr Rosenkranz   

Mittwoch, 22. April 2026
Hausen St. Josef    
18:30 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael 

Latzel   

Donnerstag, 23. April 2026
Hausen Haus an der Wiese   
16:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael 

Latzel     
Hausen St. Josef   
17:30 Uhr Rosenkranz   
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Freitag, 24. April 2026
Hausen St. Josef    
17:30 Uhr Rosenkranz   
Fahrnau St. Maria   
18:30 Uhr Eucharistiefeier ; im Anschluss 

eucharistische Anbetung in 
Stille / Pfr. Michael Latzel 

Samstag, 25. April 2026
Schopfheim St. Bernhard    
10:00 Uhr Feierliche Erstkommunion mit-

gestaltet vom Kinderchor / Pfr. 
Michael Latzel

Höllstein St. Maria   
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / 

Pfr. Michael Latzel 

Sonntag, 26. April 2026
Hausen St. Josef    
10:00 Uhr Eucharistiefeier / Pfr. Michael 

Latzel

Montag, 27. April 2026
Hausen St. Josef    
17:30 Uhr Rosenkranz   

Dienstag, 28. April 2026
Hausen St. Josef    
17:30 Uhr Rosenkranz   

Mittwoch, 29. April 2026
Hausen St. Josef    
17:00 Uhr Probe für die Erstkommunion 

in Hausen / Team 

Donnerstag, 30. April 2026
Hausen St. Josef    
17:30 Uhr Rosenkranz   

Samstag, 02. Mai 2026
Höllstein St. Maria   
10:00 Uhr Feierliche Erstkommunion mit-

gestaltet von der Musikgruppe 
Vivace / Pfr. Michael Latzel

Schopfheim St. Bernhard    
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / 

Pfr. Michael Latzel, PRef. Kassi-
an Burster    

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Wiesental 
Dreiländereck
Kontaktstelle Hausen –
St. Josef – Schulstraße 6 – 
79688 Hausen im Wiesental
E-Mail: pfarrbuero.hausen@
kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de und 
www.kath-w3.de

Das Pfarrbüro bleibt momentan weiter ge-
schlossen. Bitte nutzen Sie die Möglichkeit 
Kontakt per E-Mail aufzunehmen oder die Ö� -
nungszeiten der anderen Pfarrbüros in Höll-
stein und Schopfheim

Vereinsmitteilungen

Schwarzwaldverein 
Kleines Wiesental
Sonntag, 19.04 Von Wieslet zum 
Rümmelesbühl
Treff punkt: Dorfgemeinschaftshaus Wieslet 
um 9.00 Uhr
Wir wandern nicht direkt über den Maien-
berg zum Rümmelesbühl und auf einem
anderen Weg zurück.
Gehzeit: 6 Stunden, Wegstrecke ca. 18 km, 
500 Meter auf und ab.Mittelschwere Wan-
derung, Rucksackverpfl egung erforderlich.
Freunde sind herzlich willkommen.
Führung: Bernd Haas Tel.: 0171 6972415

Freitag, 24.04. Fiirobe E-Bike Tour
Über Berg und Tal, je nach Lust und Laune. 
Start und Ziel ist in Wies.
Treff punkt: Kirche Wies um 18.00 Uhr.
Dauer ca. 2 Stunden.
Bei den Fahrradtouren besteht Helmpfl icht!
Führung: Carolin Ruf Tel. 0162 454 92 83

TuS Kleines 
Wiesental
Heimspiele:

18.04.2026
E-Junioren
10:50 Uhr TuS Kleines Wiesental - 
FC Steinen-Höllstein 3
Turnier Wittlingen

B-Juniorinnen
14:00 Uhr TuS Kleines Wiesental 2 - 
SG Grenzach-Wyhlen

B-Junioren
15:00 Uhr SG Utzenfeld/Kl. Wiesental - 
JFV Schliengen/Liel-Niedereggenen 2
Sportplatz Utzenfeld

19.04.2026
Herren
15:00 Uhr TuS Kleines Wiesental - 
TuS Lö.-Stetten 2

23.04.2026
D-Junioren
18:00 Uhr TuS Kleines Wiesental 2 - 
SV Weil 4

24.04.2026
C-Junioren
18:00 Uhr TuS Kleines Wiesental - 
FV Tumringen

25.04.2026
E-Junioren
10:00 Uhr TuS Kleines Wiesental - 
JFV Kandertal 2
10:25 Uhr TuS Kleines Wiesental - 
TuS Lö.-Stetten 4
Turnier Häg-Ehrsberg

D-Junioren
11:00 Uhr TuS Kleines Wiesental - 
BFC Friedlingen

26.04.2026
Herren
12:15 Uhr TuS Kleines Wiesental 2 -
 FV Tumringen 2

30.04.2026
D-Junioren
18:00 Uhr TuS Kleines Wiesental 2 - 
FV Haltingen 2
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Bus-Abfahrten 
zum Ausfl ug 
Campus Galli

https://www.campus-galli.de

Samstag, 25.4.2026
Tegernau Busbahnhof  8.00 Uhr
Raich Oberdorf    8.15 Uhr
Ried Dorfplatz 8.20 Uhr
Hohenegg Dorfplatz  8.25 Uhr

Rückkehr gegen 19 Uhr.
Abendessen, wer möchte, in der

 Sennhütte Schwand.
Anmeldungen: 

verein@brauchtumsfest-raich.de

Mitgliederversammlung der 
Muettersproch-Gsellschaft 
Gruppe Wiesetal
MännerXsang Selbsext im 
Literaturmuseum Hebelhaus

Am 23. April 2026 fi ndet die Mitgliederver-
sammlung der Muettersproch-Gsellschaft 
Gruppe Wiesetal im Literaturmuseum He-
belhaus in Hausen statt. Nach dem offi  ziel-
len Teil sorgen sechs gestandene Männer 
aus dem Wiesental, bekannt unter dem 

Namen „MännerXsang Selbsext“ für gute 
Unterhaltung mit alemannischen Liedern 
und bekannten Schlagern. Dieses Sextet hat 
viel Chorerfahrung und Freude an mehr-
stimmigem Gesang.
Beginn 19.30 Uhr, der Eintritt ist frei und 
auch Nichtmitglieder sind, wie immer, herz-
lich eingeladen.

Bekanntmachungen 
sonstiger Behörden

Die Wiese – 
„Feldbergs Tochter“
Wie die Anrainer die Kraft des Was-
sers zur Energiegewinnung nutzen

Die Wasserkraft der Wiese wird schon 
seit Jahrhunderten genutzt. Im Mittel-
alter und der frühen Neuzeit wurden 
u.a. diverse Mühlen angetrieben. Später 
dann Turbinen, die Strom für die Spinn- 
und Webmaschinen lieferten und so 
Zell als bedeutenden Standort in der 
Textilindustrie hervorbrachte. Auch von 
privaten Anrainern wird die Wasserkraft 
der Wiese bis heute genutzt.

Biosphärenguide Bernd Rosin lädt Sie 
ein zu einem spannenden Spaziergang 
entlang der Wiese.

Donnerstag, 23.04.2026
Treff punkt um 10 Uhr
Seniorenakademie Hochrhein-Wiesental
Constanze-Weber-Gasse 1, 
79669 Zell i.W.
Dauer ca. 1,5 Stunden
Anmeldung erbeten unter 07625/9188371 
oder info@seniorenakademie-hw.de

Neue berufl iche Perspektiven 
entdecken – Online-Veranstal-
tung „Projekt ICH“
Berufl ich neu durchstarten, sich weiter-
entwickeln oder einfach herausfi nden, 
was noch möglich ist: Viele Menschen 
tragen den Wunsch nach Veränderung 
in sich – wissen aber nicht genau, wo sie 
anfangen sollen.

Hier setzt die Online-Veranstaltung „SinN 
– Stärken initiieren Neues“ der Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben an. Am Donners-
tag, 23. April 2026, von 17:00 bis 18:30 Uhr 
erhalten Interessierte Impulse, wie sie ihre 

eigenen Stärken erkennen, realistische Per-
spektiven entwickeln und erste Schritte in 
Richtung Neu- oder Umorientierung gehen 
können.
Im Mittelpunkt steht das persönliche 
„Projekt ICH“:
Was kann ich? Was will ich? Und welche 
Wege stehen mir off en?
Die Teilnehmenden erwartet eine interak-
tive Veranstaltung mit konkreten Anregun-
gen und Raum für eigene Fragen.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist erforderlich unter:
https://eveeno.com/projekt-ich

Weitere Informationen zur Veranstaltung 
gibt es unter:
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
loerrach/projekt-ich

  

Aus- und Weiterbildung in 
Teilzeit
BiZ & Donna Präsenz-Veranstaltung am 
28.04.2026 von 09.00 Uhr bis 10.30 Uhr
Es kann viele Gründe geben, weshalb eine 
Aus- oder Weiterbildung in Vollzeit nicht 
zur persönlichen Lage passt, z.B. aufgrund 
von Betreuungs- und Pfl egeaufgaben oder 
sonstigen Verpfl ichtungen. Mit einer Teil-
zeitausbildung oder -umschulung können 
Sie trotzdem zu einer gefragten Fachkraft 
werden. Erfahren Sie mehr über Ausbil-
dungsmöglichkeiten in Teilzeit, sowie mög-
liche Förderungen durch Arbeitsagentur 
und Jobcenter.
Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze sind 
begrenzt.
Ort: Agentur für Arbeit Lörrach, Raum 4.05, 
Brombacher Str. 2, 79539 Lörrach
Anmeldung: https://eveeno.com/258286155

Grundsteuer - Änderungen am 
Grundbesitz
Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z.B. ein 
Einfamilienhaus oder eine Eigentumswoh-
nung) und sich daran Änderungen ergeben, 
müssen Sie bis 31. März des Folgejahres
beim Finanzamt eine sogenannte „Grund-
steueränderungsanzeige“ (Anzeige) abge-
ben. Und zwar, ohne dass Sie das Finanzamt 
hierzu gesondert auff ordert.
1. Sie müssen eine Anzeige abgeben, 

wenn mindestens einer der nachste-
henden Änderungsgründe vorliegt:

• der bisherige Grundsteuerwert 
ändert sich
Beispiel: Zu einem bestehenden 
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Grundstück wird eine Teilfläche hin-
zugekauft oder es wird eine Teilfläche 
verkauft.

• die Vermögensart ändert sich 
Beispiel: Ein landwirtschaftliches 
Grundstück wird in eine Baulandumle-
gung einbezogen.

• es haben sich Tatsachen ergeben, 
die zu einer erstmaligen Feststel-
lung führen können 
Beispiel: Ein Grundstück mit einem 
Mehrfamilienhaus wird in Eigentums-
wohnungen aufgeteilt.

• es haben sich Tatsachen ergeben, 
die zu einer Aufhebung des Grund-
steuerwerts führen können 
Beispiel: Mehrere Grundstücke werden 
zusammengelegt.

• die Voraussetzungen für eine Ermä-
ßigung der Steuermesszahl wegfal-
len sind 
Beispiel: Ein Gebäude wird nicht mehr 
überwiegend zum Wohnen genutzt.

• sich die Nutzungen oder die 
Eigentumsverhältnisse eines ganz 
oder teilweise von der Grundsteuer 
befreiten Grundstücks ändern und 
dies zu einer Änderung oder zum 
Wegfall der Steuerbefreiung führen 
kann. 
Beispiel: Ein bisher von der Kirche 
genutztes Grundstück wird an ein 
gewerbliches Unternehmen vermietet 
oder verkauft.

2. Bei folgenden Änderungen müssen 
Siekeine Anzeigeabgeben:

• Errichtung eines Gebäudes bzw. 
dessen Abbruch, bauliche Veränderun-
gen an einem eventuell vorhandenen 
Gebäude

• Eigentümerwechsel
• Änderungen von Bodenrichtwerten 

durch die Gutachterausschüsse

Wenn Sie eine in 2025 eingetretene Ände-
rung noch nicht angezeigt haben, holen 
Sie das umgehend nach. Die Anzeige muss 
grundsätzlich in elektronischer Form erfol-
gen. Das können Sie über das Portal "Mein 
ELSTER" machen. Hierfür stellt Ihnen die 
Finanzverwaltung im Portal "Mein ELSTER“ 
das elektronische Formular „Grundsteu-
eränderungsanzeige“ zur Verfügung. Wenn 
Sie schon Ihre Grundsteuererklärung über 
"Mein ELSTER" abgegeben haben, können 
Sie einfach die Daten daraus übernehmen, 
soweit erforderlich anpassen und digital 
ans Finanzamt übermitteln.

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.grundsteuer-bw.de oder bei Ihrem 
Finanzamt.
 

Bitte beachten:
Am Donnerstag, den 23.04.2026 ist 
das Finanzamt wegen einer dienstli-
chen Veranstaltung erst ab 13:00 Uhr 
erreichbar. Nachrichten können über 
das Kontaktformular auf der Home-
page übermittelt werden.

Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, 
Forsten und  
Gartenbau
Neu: Rentenauskünfte digital abrufen
Die Rentenauskünfte der Landwirt-
schaftlichen Alterskasse (LAK) können 
nun auch über die Digitale Rentenüber-
sicht abgerufen werden.
 
Mit wenigen Klicks gelangt man über die 
Internetseite www.rentenuebersicht.de 
zum Stand der eigenen Altersvorsorge. 
In dem Portal können sich alle diejenigen 
anmelden, die einen Personalausweis mit 
freigeschalteter Onlinefunktion (eID) besit-
zen. Zusätzlich wird die persönliche Steue-
ridentifikationsnummer (Steuer-ID) für die 
Anmeldung benötigt.
 
Das digitale Angebot der Deutschen Ren-
tenversicherung sorgt für mehr Transparenz 
und erleichtert die persönliche Finanzpla-
nung. Denn wer ausreichend fürs Alter vor-
sorgen will, muss gut informiert sein. Über 
das Portal können frühzeitig mögliche Lü-
cken in der eigenen Altersvorsorge erkannt 
und gezielt geschlossen werden. Es bietet 
einen Überblick über die individuellen ge-
setzlichen, betrieblichen und privaten Al-
tersvorsorgeansprüche – die drei Säulen, 
auf denen eine Altersvorsorge ruht, die den 
eigenen Lebensstandard sichert. Die Ren-
ten der LAK sind ein Teil davon.
 
  

Parkinson rückt als Berufs-
krankheit stärker in den Fokus
Anlässlich des Welt-Parkinson-Tags am 
11.04.2026 macht die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) auf die zunehmende 
Bedeutung der Erkrankung – auch als 
Berufskrankheit – aufmerksam.
 
Chronisch fortschreitend stellt Parkinson nicht 
nur Betroffene und ihre Familien vor große 
Herausforderungen, sondern wirft auch Fra-
gen zur Prävention und Früherkennung auf. 
In der Empfehlung des Ärztlichen Sachver-
ständigenbeirats für Berufskrankheiten (ÄSVB 
BK) wurden wissenschaftliche Erkenntnisse 
ausgewertet. Diese zeigten einen Zusam-
menhang zwischen beruflicher Belastung mit 
Pflanzenschutzmitteln und dem Risiko einer 
Parkinsonerkrankung. Seitdem kann diese 
unter bestimmten Voraussetzungen wie eine 
Berufskrankheit anerkannt werden.
 
Parkinson zählt zu den häufigsten neuro-
degenerativen Erkrankungen weltweit. 
Bislang standen vor allem genetische und 
altersbedingte Faktoren im Fokus. Neuere 
Studien und die Auswertung des ÄSVB BK 
ergaben jedoch auch einen berufsbeding-
ten Zusammenhang. Personen, die Pflan-
zenschutzmittel anwenden, sind danach 
einem erhöhten Risiko ausgesetzt.

Die Erkrankung ist seit Veröffentlichung der 
wissenschaftlichen Empfehlung wie eine 
Berufskrankheit anerkennungsfähig. Hierzu 
hatte die SVLFG alle in der Landwirtschaft-
lichen Krankenkasse (LKK) versicherten Per-
sonen mit Verdacht auf eine Parkinsoner-
krankung bereits kontaktiert. Sie wurden 
über die Möglichkeit einer Anerkennung 
ihres Leidens als Berufskrankheit infor-
miert. Diese Fälle wurden zum großen Teil 
abschließend bearbeitet. Dennoch dauern 
einige Verfahren – auch aufgrund weiterer 
Meldungen – weiterhin an.
 
Das Bundesministerium für Arbeit und Sozi-
ales hat angekündigt, die Aufnahme in die 
Berufskrankheitenliste zeitnah umzusetzen. 
Auch jetzt schon kann die Erkrankung nach 
den gesetzlichen Vorschriften ebenso wie eine 
Berufskrankheit anerkannt und Leistungen 
gewährt werden. Geprüft wird dies vom zu-
ständigen Unfallversicherungsträger – für die 
Grüne Branche von der Landwirtschaftliche 
Berufsgenossenschaft. Der Verdacht auf eine 
Berufskrankheit kann gemeldet werden durch 
den Betroffenen selbst, den behandelnden 
Arzt, die Krankenkasse oder den Arbeitgeber. 
Einen Vordruck mit Ausfüllhinweisen stellt die 
SVLFG auf ihrer Internetseite www.svlfg.de/
formulare-und-dokumente zur Verfügung. 
Zudem gibt sie Antworten auf häufig gestellte 
Fragen unter www.svlfg.de/faq-parkinson.
 
  

Reha-Sport und Funktions-
training ohne Genehmigung 
starten
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse 
(LKK) verzichtet ab dem 01.04.2026 auf 
die Genehmigung von Rehabilitations-
sport und Funktionstraining. 
 
Sie möchte damit ihren Versicherten den 
Zugang zu Rehabilitationssport und Funkti-
onstraining vereinfachen. So reicht es künf-
tig aus, die ärztliche Verordnung beim Leis-
tungserbringer vorzulegen, und es kann 
direkt gestartet werden.

Wenn der Haus- oder Facharzt Reha-Sport 
oder Funktionstraining für erforderlich hält, 
stellt er eine Verordnung aus. Die Kosten 
rechnet der Leistungserbringer direkt mit 
der LKK ab.
 
Reha-Sport stärkt vor allem die Ausdauer, 
Koordination, Flexibilität und Kraft. Funk-
tionstraining soll körperliche Störungen 
beseitigen, Funktionen erhalten oder ver-
bessern sowie Funktionsverluste einzelner 
Organe bzw. Körperteile hinauszögern.
Trainiert wird jeweils in Gruppen mit speziell 
ausgebildeten Übungsleitern. Die Teilneh-
menden werden von ihnen auch angeleitet 
und motiviert, um die Übungen danach ei-
genverantwortlich weiter durchzuführen.

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
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Blättle 
Neu: Die Primo-App

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG  
Meßkircher Str. 45 · 78333 Stockach · Tel. 077 71 /9317 11
info@primo-stockach.de · www.primo-stockach.de

Ob Leserinnen oder Leser, Vereine,  
Kommunen oder Gewerbetreibende -  
das eBlättle vom PRIMO bietet Vorteile 
für alle, die ihr Blättle immer ganz nah 
bei sich haben wollen!



WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 18 Tag der Arbeit 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 18 erscheinen? 
Dann buchen Sie einen Tag früher! 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Aufgrund des Feiertags „Tag der Arbeit“, 1. Mai 2026 
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für KW 18 
spätestens am Freitag, 24. April 2026  im Verlag eingehen.

Statt Karten

In den Tagen des Abschieds
durften wir noch einmal  
erfahren, wie viel Liebe und 
Wertschätzung unserer lieben 
Entschlafenen entgegen  
gebracht wurde.

Herzlichen Dank sagen wir 
allen, die ihr Mitgefühl auf  
so vielfältige Weise zum  
Ausdruck brachten und  
denen, die sie auf ihrem  
letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen:
Heimo Schaubhut

Wieslet, im April 2026

Elisabeth
Schaubhut

† 16.03.2026

FRÜHLINGSANGEBOT 
Räder Umstecken / Einlagern

20 € Räder umstecken, 

30 € Räder einlagern (max. 6 Monate) 

Inclusive kostenlosem Frühjahrscheck.

Wir bieten Ihnen natürlich auch: 
 Service nach Herstellervorgaben 

 Reparaturen aller Art Pkw und Nfz 

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Black Forrest Garage
Inhaber Kevin Kuttler 
Talstraße 1 
79585 Steinen / Weitenau
Tel. 07627 / 621 24 10

GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Di., 28.04.26  &  Di., 26.05.26
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Wieslet, Rathaus, 10.45 Uhr, Tegernau, Rathaus, 11.00 Uhr 
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch 
unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern. 



Obacht, bitte lesen!
Auch Kleinigkeiten können Ihren Geldbeutel deutlich auffrischen!  

Suche u. kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder, Teppiche, Zinn, Handtaschen, Abendkleider, 

Trachten, Uhren, Tafelsilber, Schmuck und andere Nachlässe.
Pelzmäntel und Pelzjacken ab 500,00 bis 3.000,00 Euro.

Lammfell - Lederjacken.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Tel. 0781- 47 44 57 21
Familie Pauluna


